
 

 

Nachhaltigkeit am Anton 

 

Am St. Antonius Gymnasium legen wir viel Wert auf nachhaltige Lebensweisen und den 

Einzug von Nachhaltigkeit in den Unterricht. 

Unsere Schülerinnen und Schüler sollen befähigt und motiviert werden, sich an einer 

gesellschaftlichen Entwicklung zu beteiligen. Um dieses leisten zu können, müssen sie 

globale Zusammenhänge erkennen und verstehen können und in der Lage sein, in die 

Entwicklung komplexer Systeme einzugreifen, um sie im Sinne von Nachhaltigkeit zu 

steuern. 

In unserem Profil „Schule der Zukunft - Bildung für nachhaltige Entwicklung“ vereinen wir im 

Unterricht und in Unterrichtsgängen die Lehre der Nachhaltigkeit und führen unsere 

SchülerInnen an diese immer wichtiger werdende Thematik heran. 

Mit Nachhaltigkeitsaktionen wie unseren „Change Weeks“, in denen die bewusste Nutzung 

von Licht, Strom und Heizung im Klassenraum, die Erlangung eines Bewusstseins über 

Verpackungsmüll und dessen bewusste Entsorgung, aber auch die vermehrte Nutzung von 

Fahrrädern oder Öffis im wöchentlichen Vordergrund stand, stellen wir diese 

Zusammenhänge mit der Klimakrise sicher. Aber auch in AGs (Nachhaltigkeits-, Garten- und 

Bienen-AG) und Teilnahmen unserer SchülerInnen an Schülerakademien zu 

Nachhaltigkeitsthemen lernen diese das immer komplexer werdende globale Problem der 

Klimaerwärmung kennen. 

Mit schuleigenem Apfelsaft unserer Apfelbäume sowie eigenem „Anton-Honig“, den unsere 

SchülerInnen gemeinsam mit einem Imker gewinnen, stellen wir auch umweltbewusste 

Ernährung in den Vordergrund. 

Unsere Schule ist Mitglied im neugegründeten „Schule der Zukunft“-Netzwerk „Wir im Kreis 

Coesfeld – Zukunft gemeinsam gestalten“, in dem wir mit weiteren Bildungseinrichtungen 

und Schulen unseres Kreises gemeinsam Nachhaltigkeitsziele verwirklichen möchten. 

 



 

 


